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Mauretanien ist das letzte Land der Welt, in dem Sklaverei noch existiert, staatlich geduldet und
sogar religiös begründet wird. Obwohl seit 1981 offiziell verboten, bleibt sie de facto straffrei.

Betroffen sind die Nachfahren der traditionellen Sklaven, der Haratin. Sie leben in totaler
Abhängigkeit und zählen zu den Ärmsten. Bildung bleibt ihnen verwehrt. Der Referent berichtet

über ihre Lage und den menschenrechtspolitischen Kampf zu ihrer Befreiung und
gesellschaftlichen Gleichstellung. 
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